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Dieses Dokument stellt Informationen für Rettungsarbeiten durch Rettungskräfte bereit. Es kann 
auch für die Pannenhilfe nützlich sein.

Das Dokument enthält umfangreiche und hilfreiche Informationen wie:

• Erkennung des richtigen Modells,
• die wichtigsten technischen Funktionen,
• �Identifizierung der Risiken in Zusammenhang mit der Onboard-Technologie und damit zur 

Anpassung von Ressourcen und Methoden, um effektiv und sicher zu handeln.

Dieser Notfallleitfaden enthält Informationen zum Fahrzeug Nissan Qashqai e-POWER, das in 
Europa verkauft wird.

Rettungsdatenblätter wurden für jedes Modell unserer Fahrzeuge erstellt. Ein Rettungsdatenblatt 
(ISO 17840 Teil 1) enthält „Kurzinformationen“ für die Rettungskräfte am Unfallort.

© 2025 Nissan Europe.  Alle Rechte vorbehalten.
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0. Rescue sheet(s)

1 / 401

 Dokument N° Version N° Seite N°
in Zusammenarbeit mit Bliksund The Netherlands B.V.

NISSAN AUTOMOTIVE EUROPE SAS

07-2025 RS25DE-0J12E0EUR
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Hochspann-
ungs-Batterie
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rkung Hochvolt-Trennstelle
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9.

Nissan Qashqai e-Power 
Typ: J12, 5-door SUV 
(2025 - )
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Land Link zum Rettungsdatenblatt
Belgien (FR) https://fr.nissan.be/rescuers_page.html
Belgien (NL) https://nl.nissan.be/rescuers_page.html
Bulgarien https://www.nissan.bg/first-responders.html
Dänemark https://www.nissan.dk/rednings-kort.html
Deutschland https://www.nissan.de/rettungsdatenblaetter.html
Estland https://www.nissan.ee/info-paastjatele.html
Finnland https://www.nissan.fi/pelastuskortti.html
Frankreich https://www.nissan.fr/rescuers_page.html
Französisch-Guayana https://www.nissan.fr/rescuers_page.html
Griechenland https://www.nissan.gr/rescuers-page.html
Irland https://www.nissan.ie/first-responders.html
Island https://www.nissan.is/first-responders.html
Israel https://www.nissan.co.il/rescuers-information.html
Italien https://www.nissan.it/informazioni-soccorsi.html
Kroatien https://www.nissan.hr/hitne-sluzbe.html
La Reunion https://www.nissan.re/rescuers_page.html
Lettland https://www.nissan.lv/informacija-glabsanas-dienestiem.html
Litauen https://www.nissan.lt/gelbejimo-kortele.html
Luxemburg https://www.nissan.lu/rescuers_page.html
Martinique https://martinique.nissan.fr/services-de-secours.html
Mazedonien https://nissan.mk/itni-sluzbi.html
Montenegro https://nissan.me/hitne-sluzbe.html
Niederlande https://www.nissan.nl/rescuers_page.html
Norwegen https://www.nissan.no/redningskort.html
Österreich https://www.nissan.at/rescuers_page.html
Palästina https://www.nissan.ps/TDIEU_MY21_Rescuers_page.html
Polen https://www.nissan.pl/pierwsza-pomoc.html
Portugal https://www.nissan.pt/rescuers_page.html
Rumänien https://www.nissan.ro/informatii-servicii-urgenta.html
Schweden https://www.nissan.se/raddningskort.html
Schweiz (DE) https://de.nissan.ch/rettungsdatenblaetter.html
Schweiz (FR) https://fr.nissan.ch/rescuers_page.html
Schweiz (IT) https://it.nissan.ch/rescuers_page.html
Serbien https://www.nissan.rs/hitne-sluzbe.html
Slowakei https://www.nissan.sk/informacie-pre-zachranne-zlozky.html
Slowenien https://www.nissan.si/resevalne-sluzbe.html
Spanien https://www.nissan.es/rescuers_page.html
Tschechische Republik https://www.nissan.cz/prvni_pomoc.html
Ungarn https://www.nissan.hu/elsosegelynyujtok-informaciok.html
Vereinigtes Königreich https://www.nissan.co.uk/first-responders.html

Die Rettungsdatenblätter für all unsere Fahrzeuge sind verfügbar unter::
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1. Identifizierung/Erkennung

1-1 Identifizierung des Nissan Qashqai e-POWER Hybrid

Das Fahrzeug kann durch seine Herstellernummer, sein Typenschild und seine FIN-Nummer 
identifiziert werden.

Nissan-Logo am Kühlergrill

Modellname in der Mitte der Heckklappe, unter 
dem Nissan-Logo

Schriftzug „e-Power“ auf der Heckklappe

Nissan-Logo an der Heckklappe

Herstellerlogo vorne Herstellerlogo hinten

Modellbezeichnung Typ

FEHLENDES MOTORGERÄUSCH BEDEUTET NICHT, DASS DER MOTOR DES FAHRZEUGS 
AUS IST.  DAS FAHRZEUG KANN SICH SO LANGE LAUTLOS BEWEGEN, BIS DAS FAHRZEUG 
AUSGESCHALTET IST. GEEIGNETE PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG TRAGEN.
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

1-1.1 Fahrzeugidentifikationsnummer (FIN)

Die Fahrzeugidentifizierungsnummer finden Sie wie folgt.

Beispiel-FIN: JN1 A/BF0BAXPM000000

• �Der Typ der Hochspannungsbatterie wird durch das vierte alphanumerische Zeichen angegeben.
• �Der Modelltyp wird durch das fünfte und sechste alphanumerische Zeichen angegeben.

FIN unten links an der Windschutzscheibe

FIN-Stempel unter dem rechten Vordersitz auf dem Rahmen unter der Abdeckung

FIN an der B-Säule auf der Fahrerseite
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

1. Position der READY-Anzeige

Auf dem Instrumentendisplay befinden sich die folgenden Warn- und Informationsleuchten.

2. Gangauswahl

1-1.2 Informationen auf dem Armaturenbrett

1. 2.

*1: Wenn diese Anzeige LEUCHTET, erlischt die READY-Anzeige.

Name der Leuchte Symbol Beschreibung

READY-Anzeige (grün) Leuchtet, wenn das Hochspannungssystem aktiviert und 
das Fahrzeug fahrbereit ist.

Hauptwarnleuchte 
(orange oder rot)

Leuchtet auf, wenn auf dem Instrumentendisplay eine 
andere Warnleuchte leuchtet oder ein Hinweis angezeigt 
wird.

Warnleuchte des 
Hybridsystems *1 (orange)

Diese Leuchte leuchtet oder blinkt, wenn:
• �eine Fehlfunktion im hybriden Steuerungssystem 

aufgetreten ist und/oder
• �ein Leck die Karosserie unter Hochspannung setzt und/

oder
• �das Notabschaltungssystem aktiviert wurde. Das 

Abschaltungssystem wird in den folgenden Situationen 
aktiviert: 
– Frontal- oder Seitenkollision, durch welche die Airbags 
ausgelöst wurden. 
– Bestimmte Arten von Heckkollisionen. 
– Bestimmte Fehlfunktionen des Hochspannungssystems.
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1-1.3 Lage und Beschreibung der Hochspannungskomponenten

1. �Hochspannungskabelbäume (orange)  
Diese Kabelbäume stehen unter Hochspannung und sind orangefarben. Sie dürfen die 
Kabelbäume nicht berühren oder den Stecker am Ende des Kabels abziehen.  

2. �Wechselrichter, Stromerzeuger und Elektromotor für den Fahrtantrieb  
 
a. Wechselrichter  
Dieses Gerät steuert verschiedene Funktionen im Zusammenhang mit dem e-POWER-System. 
Seien Sie vorsichtig: Er kann nach dem Fahren heiß sein.  
 
b. Stromerzeuger  
Dieser Motor dient der Erzeugung elektrischer Energie. Seien Sie vorsichtig: Er kann nach dem 
Fahren heiß sein. 
 
c. Elektromotor für den Fahrtantrieb  
Dieser Motor dient als Antrieb des Fahrzeugs. Seien Sie vorsichtig: Er kann nach dem Fahren heiß 
sein.

3. �Servicestecker  
Dieser Stecker wird zum Deaktivieren der Hochspannung für Wartungsarbeiten verwendet. 
Berühren Sie diesen Stecker niemals ohne eine geeignete persönliche Schutzausrüstung (PSA).
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Warnkennzeichnung
Diese Warnkennzeichnung befindet sich auf dem Onboard-Ladegerät unter der Haube.

Spezifikationen der Hochspannungsbatterie

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

4. �Lithium-Ionen-Batterie  
Diese Batterie wird mit vom Stromerzeuger erzeugtem Strom und/oder mit Regenerativstrom 
aus dem Elektromotor (beim Fahren) aufgeladen. Die Lithium-Ionen-Batterie versorgt auch den 
Elektromotor (beim Fahren) mit Strom. 

5. �DC/DC-Wandler  
Dieser Wandler versorgt mit Strom aus der Lithium-Ionen-Batterie das 12-Volt-Netz und lädt die 
12-Volt-Batterie auf.

1-1.4 Informationen zu Komponenten unter der Haube

Typ Lithium-Ionen-Batterie

Konfiguration 4 Module (96 Zellen)

Nennspannung 346 Volt

Gesamtgewicht 54 kg (119 lb)
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2. Immobilisieren/Stabilisieren/Anheben

2-1 Vorgehen bei Rettungsarbeiten

• �Wenn vor Beginn von Rettungsarbeiten das elektrische Hochspannungssystem nicht 
korrekt deaktiviert wird, kann es zu schweren oder tödlichen Verletzungen durch 
Stromschläge kommen. Um schwere oder tödliche Verletzungen zu verhindern, dürfen 
Hochspannungskabelbäume oder -komponenten NIEMALS ohne eine angemessene 
persönliche Schutzausrüstung (PSA) berührt werden.

• �Wenn Hochspannungskabelbäume oder -komponenten berührt werden müssen, muss 
immer eine angemessene PSA getragen werden, um Stromschläge zu vermeiden. 
Befolgen Sie die in 3-3 „Abschalten des Hochspannungssystems“ beschriebenen 
Schritte, um das Hochspannungssystem auszuschalten. Warten Sie nach dem 
Ausschalten des Hochspannungssystems mindestens zehn (10) Minuten, bis sich der 
Hochspannungskondensator vollständig entladen hat.

• �Gehen Sie NIEMALS davon aus, dass das Fahrzeug AUSGESCHALTET ist, nur weil es keine 
Geräusche erzeugt

• ���Einige der Teile unter der Haube werden heiß und können zu schweren Verbrennungen 
führen. Seien Sie vorsichtig, wenn Sie an oder in der Nähe dieser Teile arbeiten.
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

2-2 Vorbereitungselemente

Vorbereitungselemente Spezifikation Zweck

Persönlicher Schutzausrüstung 
(PSA):

Zum Schutz vor Stromschlägen 
durch hohe Spannungen.

Isolierhandschuhe

Lederhandschuhe

Schraubenschlüssel

Lösungsmittelresistente 
Sicherheitshandschuhe.
Lösungsmittelresistente 
Sicherheitsschuhe.

Saugkissen.

Bis zu 1.000 V 1,000V

Müssen eng um das 
Handgelenk zugezogen 
werden können (werden über 
Isolierhandschuhen getragen).

Zum Schutz von 
Isolierhandschuhen.

Größe: 10mm Zum Entfernen der Bolzen in 
der Zugangsabdeckung des 
Servicesteckers. Zum Entfernen 
der Bolzen an der 12-Volt-
Batterieklemme.

Zur Verwendung bei aus der 
Hochspannungsbatterie 
auslaufender Elektrolytlösung.

Zum Auffangen von auslaufender 
Elektrolytlösung aus der 
Hochspannungsbatterie.

Es kann dasselbe Kissen wir 
für Flüssigkeiten aus einem 
Verbrennungsmotor verwendet 
werden.

-

-

-

-

Isolierschuhe

Schutzschild

Standard-
Brandbekämpfungsausrüstung.

Isolierband.

Ein Feuer löschen.

Um beschädigte Kabelbäume 
abzudecken und Stromschläge 
zu verhindern. Das Klebeband 
sollte alle freiliegenden oder 
beschädigten Kabel abdecken.

Standard-Brandbekämp-
fungsausrüstung. Verwenden 
Sie je nach Art des Brandes 
(Fahrzeug oder Batterie) die 
Standard-Brandbekämpfungs-
ausrüstung (Wasser oder Feuer-
löscher).
Isolierend.
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2-2.1 Kontrolle der persönlichen Schutzausrüstung (PSA)

Führen Sie eine Inspektion der Elemente der persönlichen Schutzausrüstung (PSA) durch, bevor Sie 
mit der Arbeit beginnen. Verwenden Sie keine beschädigte PSA.

2-2.2 Tägliche Inspektion

Diese Inspektion wird vor und nach der Verwendung durchgeführt. Die Rettungskraft, die die 
Ausrüstung verwendet, sollte die Inspektion durchführen und ihre Ausrüstung auf Abnutzung und 
Schäden untersuchen.
•	 �Isolierte Gummihandschuhe sollten auf Kratzer, Löcher und Risse untersucht werden. 

(Sichtprüfung und Luftdichtigkeitsprüfung)
•	 Isolierte Sicherheitsstiefel sollten auf Löcher, Schäden, Nägel, Metallstücke, Abnutzung oder 

andere Probleme an den Sohlen untersucht werden. (Sichtprüfung)
•	 Die isolierte Gummiunterlage sollte auf Risse untersucht werden. (Sichtprüfung) 

2-2.3 Isolierte Werkzeuge

Wenn Arbeiten an Standorten durchgeführt werden, an denen Hochspannung anliegt (z. B. 
Anschlussklemmen), verwenden Sie isolierte Werkzeuge, die für 1.000 V/300 A ausgelegt sind.

2-3 Immobilisierung und Stabilisierung des Fahrzeugs 

Vor Beginn von Rettungsarbeiten muss das Fahrzeug mittels der folgenden Verfahren vollständig 
immobilisiert werden, um sichere Rettungsarbeiten zu gewährleisten:

1. 	 Räder blockieren

Immobilisieren Sie das Fahrzeug nach Möglichkeit, indem Sie das 12-V-System AUSSCHALTEN und 
das Fahrzeug mit Unterlegkeilen stabilisieren.

•	� Rettungskräfte: 
Stabilisieren Sie das Fahrzeug mit Stützstrukturen, indem Sie die Luft aus den Reifen lassen 
oder mithilfe eines Hebe-Airbags für Rettungsarbeiten.

•	� Demontagekräfte/Pannenhelfer: 
Stabilisieren Sie das Fahrzeug mit Holzblöcken oder indem Sie die Luft aus den Reifen lassen.
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

			   Hebepunkte:

2. 	� Bremse betätigen

3.	 P Taste einmal betätigen für Stellung P

2.

3.

• Stabilisieren Sie das Fahrzeug nicht mit Stützstrukturen unter der 
Hochspannungsbatterie.
• �Um Stromschläge zu verhindern, sollten Hebe-Airbags für Rettungsarbeiten und 

Unterlegkeile nicht unter den Hochspannungskomponenten und Kabelbäumen platziert 
werden. Die Standorte der Hochspannungskomponenten und Kabelbäume finden Sie auf 
dem Notfallinformationsblatt oder im nachfolgenden Bild.

Vorgesehene Hebepunkte

Hochvoltbatterie 

Kein Hebepunkt
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3. Direkte Gefahren ausschalten/Sicherheitsbestimmungen

3-1 Umgang mit einem beschäftigten Fahrzeug am Unfallort 

HINWEIS:
Wenn in den folgenden 3 Situationen Airbags ausgelöst werden, ist das 
Hochspannungssystem (HV-System) darauf ausgelegt, sich zum Zeitpunkt der Auslösung 
selbst auszuschalten.

Wenn sie an einem Unfall eintreffen, an dem ein Fahrzeug mit Hochspannungssystem beteiligt 
ist, sollten Rettungskräfte sich dem Fahrzeug vorsichtig nähern und das Ausmaß des Schadens 
beurteilen. Zusätzlich zum allgemeinen Fahrzeugzustand (Ort und Schwere der Karosserieschäden, 
ausgelöste Airbags usw.) sollte insbesondere das Hochspannungssystem untersucht werden. Bei 
der Annäherung an ein Fahrzeug, dessen Zustand nicht bekannt ist, muss immer eine persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) gemäß diesem Notfallleitfaden getragen werden.

Wenn es Anzeichen dafür gibt, dass das Hochspannungssystem (HV-System) in Mitleidenschaft 
gezogen worden ist (z. B. Lichtbögen/Funken, gerissene oder beschädigte orangefarbene 
Kabelbäume, beschädigte Gehäuse von HV-Komponenten usw.), ist das HV-System beschädigt. 
Wenn keine Anzeichen dafür vorhanden sind, dass das HV-System in Mitleidenschaft gezogen 
worden ist, kann davon ausgegangen werden, dass das HV-System intakt ist. Dies ist jedoch nicht 
garantiert.

Situation 1 – Das Hochspannungssystem ist intakt, der Zugang zu Fahrzeuginsassen ist ohne 
Bergungswerkzeug möglich 
Das HV-System kann mittels der in diesem Leitfaden beschriebenen Verfahren ausgeschaltet 
werden. Dabei muss eine PSA getragen werden. Nachdem das HV-System ausgeschaltet wurde, 
können die Fahrzeuginsassen sofort versorgt werden und es ist keine Wartezeit erforderlich.

Situation 2 – Das Hochspannungssystem ist intakt, aber der Zugang zu den Fahrzeuginsassen 
ist ohne Bergungswerkzeug nicht möglich 
Das HV-System kann mit dem in diesem Leitfaden beschriebenen Verfahren ausgeschaltet werden. 
Dabei muss eine PSA getragen werden. Nachdem das HV-System ausgeschaltet wurde, muss 
unbedingt darauf geachtet werden, innerhalb von zehn (10) Minuten nach Ausschalten des HV-
Systems keine Kabel, Batterie oder Komponenten des HV-Systems zu durchschneiden oder zu 
beschädigen. Die Herstellung des Zugangs zu den Fahrzeuginsassen mit Bergungswerkzeug und 
deren Versorgung kann indes sofort beginnen. Die Standorte der HV-Komponenten sind in diesem 
Leitfaden dargestellt

Situation 3 – Das Hochspannungssystem (HV-System) wurde beschädigt
Rettungskräfte müssen sich dem Fahrzeug mit äußerster Vorsicht nähern, bevor sie 
Ausschaltverfahren einleiten oder die Fahrzeuginsassen versorgen. Es muss immer eine 
angemessene PSA (wie in diesem Leitfaden beschrieben) getragen werden, und es muss eine 
Wartezeit von zehn (10) Minuten eingehalten werden, nachdem das HV-System ausgeschaltet 
wurde, um sicherzustellen, dass das System nicht mehr unter Spannung steht.

In seltenen Situationen mit schweren Fahrzeugschäden funktionieren die in diesem Leitfaden 
beschriebenen Ausschaltverfahren für das HV-System möglicherweise nicht. In diesen Fällen 
müssen äußerste Vorsicht und angemessenes Risikomanagement angewandt werden, um 
Stromschläge bei Rettungskräften oder Fahrzeuginsassen zu vermeiden..

Das Hochspannungssystem enthält Kondensatoren, die unter Strom stehen, wenn das 
Hochspannungssystem eingeschaltet ist. Wenn das Hochspannungssystem ausgeschaltet 
wird (entweder durch einen integrierten automatischen Mechanismus oder manuell durch 
eines der in diesem Notfallleitfaden beschriebenen Verfahren), beginnen die Kondensatoren, 
sich allmählich zu entladen. Nach 5 Minuten sinkt die Spannung unter 60 V, und es dauert 
ungefähr 10 Minuten nach Ausschalten des Hochspannungssystems, bis sie vollständig 
entladen sind. Innerhalb dieses Zeitraums müssen Rettungskräfte vorsichtig sein.
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3-2 Verfahren zum Ausschalten des Hochspannungssystems 

Das Hochspannungssystem kann mit jedem der folgenden Verfahren ausgeschaltet und isoliert 
werden. Die ersten Rettungsarbeiten sollten erst beginnen, nachdem das Hochspannungssystem 
ausgeschaltet wurde. Wenn das Fahrzeug schwer beschädigt ist, beispielsweise, wenn 
die Hochspannungsbatterie verformt, gebrochen oder gerissen ist, muss immer eine 
persönliche Schutzausrüstung (PSA) getragen werden Die Hochspannungsbatterie sowie 
Hochspannungskomponenten dürfen keinesfalls berührt werden.

• �Das Fahrzeug enthält Teile, die leistungsstarke Magneten enthalten. Wenn eine Person 
mit Herzschrittmacher oder einem anderen medizinischen Gerät sich diesen Teilen 
nähert, kann das medizinische Gerät durch die Magneten beeinträchtigt werden. Solche 
Personen dürfen keine Arbeiten am Fahrzeug durchführen.

• �Vergewissern Sie sich, dass die READY-Anzeige aus ist und das Hochspannungssystem 
ausgeschaltet ist.

• �Warten Sie nach dem Ausschalten des Hochspannungssystems mindestens zehn (10) 
Minuten, bis sich der Hochspannungskondensator vollständig entladen hat. Aktivieren 
oder bedienen Sie während der Wartezeit keine Fahrzeugfunktionen.

HINWEIS:
Die vollständige Entladung des Hochspannungssystems dauert zehn (10) Minuten, aber 
nach fünf (5) Minuten ist die Spannung unter 60 V gesunken.

• �Nachdem das Hochspannungssystem ausgeschaltet ist und der Minuspol (–) der 12-Volt-
Batterie abgeklemmt wurde, warten Sie mindestens drei (3) Minuten, bis der Airbag-
Kondensator entladen ist. Auch wenn der Minuspol (–) der 12-Volt-Batterie abgeklemmt 
wurde, steht der Airbag des zusätzlichen Rückhaltesystems (Supplemental Restraint 
System, SRS) mindestens drei (3) Minuten lang weiterhin unter Spannung. Während 
dieses Zeitraums besteht die Möglichkeit einer plötzlichen SRS-Airbag-Auslösung 
aufgrund eines Kurzschlusses oder Schadens an einem Kabelbaum, die zu schweren 
Verletzungen führen könnte.

• �Schalten Sie immer das Hochspannungssystem aus, bevor Sie die 12-Volt-Batterie 
abklemmen. Wenn dies nicht erfolgt, kann es zu schweren oder tödlichen Verletzungen 
durch Stromschläge kommen.

• �Wenn das Hochspannungssystem aktiv ist, bleibt das 12-V-System auch aktiv, nachdem 
der Minuspol (–) der 12-Volt-Batterie abgeklemmt wurde. Das Hochspannungssystem ist 
aktiv, solange eine der folgenden Bedingungen erfüllt ist:

• �Wenn vor Beginn von Rettungsarbeiten das Hochspannungssystem nicht 
korrekt deaktiviert wird, kann es zu schweren oder tödlichen Verletzungen durch 
Stromschläge kommen. Um schwere oder tödliche Verletzungen zu verhindern, 
dürfen Hochspannungskabelbäume oder -komponenten NIEMALS ohne eine 
angemessene persönliche Schutzausrüstung (PSA) berührt werden. Beim Berühren 
von Hochspannungskomponenten oder bei der Arbeit an diesen muss immer eine PSA 
getragen werden.

• ���Wenn die Berührung der Hochspannungskomponenten oder Hochspannungskabelbäume 
unvermeidbar ist oder wenn das Risiko solcher Berührungen besteht, muss immer eine 
angemessene PSA getragen werden. Beim Berühren von Hochspannungskomponenten 
oder bei der Arbeit an diesen muss immer eine PSA getragen werden.
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3-3 Abschalten des Hochspannungssystems

Das Hochspannungssystem kann mit jedem der folgenden Verfahren ausgeschaltet werden:

•	 PRIMÄRE DEAKTIVIERUNGSMETHODE – Stromversorgung AUSSCHALTEN
•	 �ALTERNATIVE DEAKTIVIERUNGSMETHODE 1 – Servicestecker ausstecken
•	 �ALTERNATIVE DEAKTIVIERUNGSMETHODE 2 – 12-V-Batterie abklemmen 

3-3.1 PRIMÄRE DEAKTIVIERUNGSMETHODE – Stromversorgung AUSSCHALTEN

Leuchtet die „Ready“ -Leuchte auf dem Armaturenbrett, Start/Stop-Knopf einmal betätigen. Dann 
ist das Hochvoltsystem deaktiviert.

• �Da die Zubehör-Stromversorgung durch die Auto-ACC-Funktion aktiviert wird, sollten im 
Standby-Modus keine Vorgänge wie das Bedienen der Türschlösser oder das Öffnen/
Schließen der Türen durchgeführt werden.

• �Wurde das Fahrzeug bedient, warten Sie ab diesem Augenblick 5 Minuten lang.

Entfernen Sie dann den Nissan Intelligent Key® und bewahren Sie ihn mindestens 5 m (16 Fuß) vom 
Fahrzeug entfernt auf, um zu verhindern, dass das HV-System versehentlich EINGESCHALTET wird.

5 m

1. 2.
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3-3.2 �ALTERNATIVE DEAKTIVIERUNGSMETHODE 1 – Servicestecker ausstecken

1. 2.

Zugang zum Servicestecker
Der Servicestecker befindet sich unter dem rechten Vordersitz und kann folgendermaßen erreicht 
werden: 

 
		  1.  �Schieben Sie den rechten Vordersitz nach hinten
		  2.  �Öffnen Sie den Reißverschluss auf der unteren, nach vorne gerichteten 

Oberfläche des hinteren mittleren Sitzpolsters
		  3. �Entfernen Sie die Bolzen und Muttern auf der Abdeckung des Servicesteckers und 

entfernen Sie die Abdeckung des Servicesteckers

Entfernung des Servicesteckers
Entfernen Sie den Servicestecker, indem Sie die folgenden Schritte ausführen: (1) Drücken Sie den 
Hebel nach oben, so weit es geht. (2) Drücken Sie die Klemme zum Entriegeln. (3) Drücken Sie den 
Hebel nach oben. (4) Ziehen Sie den Servicestecker heraus.

Warten Sie nach dem Ausstecken des Servicesteckers mindestens (10) Minuten, bis sich der 
Hochspannungskondensator vollständig entladen hat.

3.

3.

4.

2.



20	 Nissan Qashqai e-Power

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Um Verletzungen zu verhindern, dürfen Sie den Servicestecker nicht berühren, wenn eine 
der folgenden Bedingungen erfüllt ist:.
• Aus der Batterie dringt Rauch
• Es ist Rauchgeruch vorhanden

Überprüfen Sie Folgendes, bevor Sie den Servicestecker ziehen:
• �Bestätigen Sie mit einem Infrarot-Thermometer, dass die Temperatur an 

Batterieoberfläche und der Abdeckung des Inspektionslochs niedriger ist als die 
Umgebungstemperatur. Wenn kein Infrarot-Thermometer verfügbar ist, müssen Sie die 
Batterie mindestens 24 Stunden lang beobachten, um ihre Stabilität zu bestätigen, bevor 
Sie sie entfernen.

• Bestätigen Sie, dass der Servicestecker nicht beschädigt ist.

• �Beim Entfernen des Servicesteckers muss eine angemessene persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) getragen werden, um die Rettungskräfte vor schweren oder 
tödlichen Verletzungen durch Stromschläge zu schützen.

• �Kleben Sie die Buchse des Servicesteckers sofort mit Isolierband ab. Die 
Hochspannungsbatterie steht weiterhin unter Hochspannung, nachdem der 
Servicestecker entfernt wurde. Berühren Sie NIEMALS die Pole innerhalb der Buchse, um 
Stromschläge zu vermeiden.

3-3.3 �ALTERNATIVE DEAKTIVIERUNGSMETHODE 2 – 12-V-Batterie abklemmen 

1. �	 Öffnen des Kofferraums (siehe 4-2 Öffnen der Türen)
2. �	 Entfernung der Abdeckung
3. �	� Trennen Sie das Kabel vom Minuspol (–) der 12-V-Batterie. Isolieren Sie den Minuspol (–) der 

Batterie mit Isolierband.
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Führen Sie die Rettungsarbeiten, Pannenhilfe oder Demontagearbeiten durch.

Sicherheitshinweise:
Orange Hochvoltkabel oder Hochvoltkomponenten nicht berühren, beschädigen oder 
öffnen!

3-3.4 �ZUGANG zur Niederspannungsbatterie 

Informationen zum Zugang zur Niederspannungsbatterie finden Sie unter 3-3.3 „ALTERNATIVE 
DEAKTIVIERUNGSMETHODE 2 – 12-Volt-Batterie abklemmen“.
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4. Zugang zu den Insassen

4-1 Fensterglas

Windschutzscheibe

Türfenster

Dachfenster

Glas in der Heckscheibe

Für Fahrzeugfenster werden häufig Verbundsicherheitsglas und Einscheibensicherheitsglas 
verwendet.  

Verbundsicherheitsglas (VSG)
Verbundsicherheitsglas wird für die Windschutzscheibe und Dachfenster verwendet. Es besteht 
aus zwei Glasschichten mit einer dünnen Schicht dazwischen. Wenn Objekte auf das Glas 
treffen, können sie es mit geringerer Wahrscheinlichkeit durchdringen, und Glassplitter bleiben 
üblicherweise an der Zwischenschicht kleben. Beim Sägen von Verbundsicherheitsglas werden 
Glasstaub und kleine Glasfragmente freigesetzt, die für Fahrzeuginsassen und Rettungskräfte 
gesundheitsschädlich und/oder gefährlich sein könnten.

Einscheibensicherheitsglas (ESG)
Für das Glas in Türfenstern und Heckscheibe wird Einscheibensicherheitsglas verwendet. Bei einem 
Bruch zerspringt Einscheibensicherheitsglas in sehr kleine Teile. Es bricht weniger leicht, selbst, 
wenn es von einem Objekt getroffen wird.

Türfenster
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4-2 Öffnen der Türen

Öffnen der Türen von außen
Entriegelte Türen können über den Türgriff geöffnet werden.

Öffnen der Türen von innen
Entriegelte Türen können über den Türgriff geöffnet werden.
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Öffnen der Heckklappe von außen

Öffnen der Heckklappe von innen
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4-3 Einstellen des Lenkrads

Manuelle Einstellung der Lenkradposition
Den Verriegelungshebel (1) nach unten ziehen und das Lenkrad nach oben oder unten, nach vorne 
oder nach hinten in die gewünschte Position bringen. Den Verriegelungshebel fest nach oben 
drücken, bis das Lenkrad eingerastet ist.

4-4 Einstellen der Sitzposition

Manueller Sitz
Der Vordersitz kann durch Hochziehen und Festhalten von Hebel (1) manuell nach vorne/hinten 
verschoben werden. Durch Hochziehen und Halten von Hebel (2) kann er manuell nach vorne/
hinten geneigt werden. Durch wiederholtes Hochziehen oder Drücken von Hebel (3) kann die 
Sitzhöhe eingestellt werden, bis die bevorzugte Position erreicht wurde.
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Entfernung der Kopfstütze

Lösen des Sicherheitsgurtes

Die Kopfstütze am Vordersitz kann (falls 
notwendig) entfernt werden, indem der 
Verriegelungsknopf gedrückt und die 
Kopfstütze nach oben gezogen wird.

Der Sicherheitsgurt kann gelöst werden, 
indem der Entriegelungsknopf gedrückt wird. 
Wenn der Sicherheitsgurt nicht entriegelt 
werden kann, schneiden Sie ihn mit einem 
Gurtschneider durch.

Elektrische Steuerung für Sitze

Sitzposition: �		�	�   Verschieben Sie die Sitzposition nach vorne oder hinten, indem Sie 
den Schalter (1) betätigen.

Sitzneigung: �		�	�   Bewegen Sie die Sitzneigung nach vorne oder hinten, indem Sie den 
Schalter (2) betätigen.

Sitzhebevorrichtung: �	� Verändern Sie die Sitzhöhe in die gewünschte Position, indem Sie den 
Schalter (3) betätigen.

Elektrische Funktionen wie die Fenster, die elektrische Anpassung der Sitzposition und die 
elektrische Lenkradeinstellung werden deaktiviert, wenn die 12-V-Batterie abgeklemmt ist.
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4-5 Aufschneiden der Karosserie

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Wenn die Rettungskraft nicht die gesamten zehn (10) Minuten lang warten oder wenn sie 
das Hochspannungssystem nicht ausschalten kann, muss äußerte Vorsicht angewandt 
werden, um ein Schneiden in HV-Komponenten zu vermeiden. Zudem muss immer eine 
angemessene persönliche Schutzausrüstung (PSA) getragen werden. Schneiden Sie NICHT 
in die Hochspannungsbatterie – es kann zu tödlichen Stromschlägen und einem Austritt der 
Elektrolytlösung kommen.

Schneiden Sie nicht in Teile von Airbags, um ein unbeabsichtigtes Auslösen der Airbags 
und ein Risiko schwerer oder tödlicher Verletzungen zu vermeiden.

• ��Schneiden Sie nicht in Bereiche, die mit dem Hochspannungssystem verbunden sind, um 
schwere oder tödliche Verletzungen zu vermeiden.

• �Schneiden Sie nicht in die Hochspannungsbatterie, um schwere oder tödliche 
Verletzungen zu vermeiden.

• �Berühren Sie beim Entfernen von Teilen NIEMALS die unter Hochspannung stehenden 
Teile oder das Innere der offengelegten orangefarbenen Hochspannungskabel, um 
schwere oder tödliche Verletzungen zu vermeiden. Beim Berühren oder der Arbeit mit 
Hochspannungskomponenten muss immer eine persönliche Schutzausrüstung (PSA) 
getragen werden.

Nicht-Schneidezone

Wenn mindestens zehn (10) Minuten verstrichen sind, seitdem die Rettungskraft 
das Hochspannungssystem ausgeschaltet hat (siehe 3-3 „Abschalten des 
Hochspannungssystems“), kann die Rettungskraft das Fahrzeug aufschneiden, mit 
Ausnahme der Hochspannungsbatterie.
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4-6 Standorte des hochfesten Stahls

Da die Stärke des seitlichen Aufprallschutz-Stahlträgers und der Stahlbleche mit extrem 
hoher Zugfestigkeit höher ist als die von normalen Stahlblechen und Stahlblechen mit 
hoher Zugfestigkeit, ist es schwer, mit normalem Schneidwerkzeug durch den seitlichen 
Aufprallschutz-Stahlträger und die Stahlbleche mit extrem hoher Zugfestigkeit zu 
schneiden. Vermeiden Sie den seitlichen Aufprallschutz-Stahlträger und Teile aus 
Stahlblech mit extrem hoher Zugfestigkeit, wenn Sie ein Fahrzeug aufschneiden.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Karosserie-Verstärkung
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5. Gespeicherte Energie/Flüssigkeiten/Gase/Feststoffe

5-2 Komponenten, die besondere Aufmerksamkeit benötigen 

Dieser Abschnitt beschreibt die Konstruktion und Funktionen von Komponenten, die während 
Rettungsarbeiten besondere Aufmerksamkeit benötigen. 

5-2.1 Niederspannungsbatterie

•	 Die 12-V-Batterie versorgt die elektronische Steuergeräte (ECUs) mit Strom, die verschiedene 
Systeme und Hilfskomponenten wie die elektrischen Türschlösser, elektrischen Fensterheber, 
elektrische Sitzeinstellung usw. steuern.

•	 Um Rettungsarbeiten auf sichere Weise durchführen zu können, muss das Fahrzeug 
vollständig ausgeschaltet werden. Klemmen Sie vor Beginn von Arbeiten den Minuspol von 
der 12-V-Batterie ab und denken Sie daran, die Stromversorgung des elektrischen Systems 
auszuschalten. So verhindern Sie elektrische Brände und ein versehentliches Starten des 
Fahrzeugs.

•	 Wichtiger Hinweis: Der Elektrolyt in der 12-V-Batterie enthält verdünnte Schwefelsäure.
•	 Je nach Modell befindet sich die 12-V-Batterie an verschiedenen Stellen des Kofferraums.

5-1.1 Flüssigkeiten und Gase in diesem Fahrzeug

346 V

12 V

55L

R-1234yf  
550g

Li-ion

Typ Volumen Gefahren

5-1.2 Gaslecks

In Fahrzeugen werden verschiedene Arten von Gas verwendet. Beispielsweise wird Stickstoff (N₂) in 
Stoßdämpfern und Kältemittelgas in der Klimaanlage eingesetzt

Kältemittelgas
•	 Das in der Klimaanlage verwendete Kältemittelgas ist R-1234yf.
•	 Das Gas enthält Kohlenstoff und Fluor.
•	 Das Gas ist farblos, geruchlos und harmlos.

5-1 Allgemeine Treibstoff- und Gaslecks
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5-2.2 Hochspannungsbatterie

Rettungskräfte:
Wenn Elektrolytlösung austritt oder Schäden wie z. B. am Gehäuse der Hochspannungsbatterie 
beobachtet werden, sollten Rettungskräfte versuchen, die Batterie mit einer großen Menge Wasser 
zu neutralisieren. Dabei sollte eine persönliche Schutzausrüstung (PSA) getragen werden. Die 
Neutralisierung hilft dabei, die thermischen Bedingungen des Batteriepacks zu stabilisieren, führt 
jedoch nicht zu einer Entladung der Batterie.

Demontagekräfte/Pannenhelfer:
Wenn das Batteriegehäuse bricht oder Elektrolytlösung austritt, muss sofort die Feuerwehr 
verständigt werden. Wenn Sie sich vom Fahrzeug entfernen müssen, informieren Sie die 
zuständigen Rettungskräfte darüber, dass das Fahrzeug ein Hochspannungssystem enthält, und 
warnen Sie alle anderen Personen. 

Eigenschaften der Elektrolytlösung in der Hochspannungsbatterie:
•	 Klare Farbe
•	 Süßlicher Geruch
•	 Ähnliche Viskosität wie Wasser
•	 �Da die Hochspannungsbatterie aus vielen kleinen, versiegelten Batteriemodulen besteht, sollte 

die Menge austretender Elektrolytlösung minimal sein. 

Die Spezifikationen der Batterie finden Sie unter 1-1.3 „Lage und Beschreibung der 
Hochspannungskomponenten“.

Alternatives 12-V-Batterie-Layout 1

Alternative 12-V-Batterie-Layouts

Alternatives 12-V-Batterie-Layout 2
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Die Hochspannungsbatterie enthält Elektrolytlösung. Um Kontakt mit der Elektrolytlösung 
und schwere Verletzungen zu verhindern, müssen immer eine angemessene und 
lösungsmittelresistente persönliche Schutzausrüstung (PSA) getragen und die folgenden 
Vorsichtsmaßnahmen beachtet werden:

• �Elektrolytlösung wirkt reizend auf Haut und Augen – bei Kontakt mit Haut oder Augen mit 
viel Wasser ausspülen und sofort einen Arzt aufsuchen.

• �Wenn Elektrolytlösung austritt, eine angemessene und lösungsmittelresistente 
PSA tragen. Elektrolyt mit einem Stück sauberen Stoffs oder einem gleichermaßen 
saugfähigen Material auffangen und für eine korrekte Entsorgung in einem luftdichten 
Behälter aufbewahren. Bereich unbedingt ausreichend belüften.

• Elektrolytlösung ist stark entzündlich.
• �Elektrolytlösung oder -dämpfe, die in der Luft mit Wasserdampf in Kontakt kommen, 

erzeugen eine oxidierte Substanz. Diese Substanz kann Haut und Augen reizen. In diesen 
Fällen mit viel Wasser ausspülen und sofort einen Arzt aufsuchen.

• �Elektrolytdämpfe können (beim Einatmen) Atemschwierigkeiten und akute Vergiftungen 
verursachen. An die frische Luft begeben und den Mund mit Wasser ausspülen. Sofort 
einen Arzt aufsuchen.

Die Abdeckung der Batteriebaugruppe darf unter keinen Umständen, auch nicht bei Feuer, 
geöffnet oder entfernt werden. Andernfalls kann es zu schweren Verbrennungen oder 
einem Stromschlag kommen.

Falls konventionelles Kühlmittel aus der Hochvolt (HV) Batteriekühlsystem 
ausläuft, kann die HV-Batterie instabil werden und es droht thermisches 
Durchgehen. Ein Anstieg der HV-Batterietemperatur könnte ein Hinweis auf 
thermisches Durchgehen sein.

IR

Beim Umgang mit Abwasser aus dem Löschen brennender Lithium-Ionen-Batterien muss 
dieses aufgrund seiner potenziellen Chemikalienkontamination als gefährlicher Abfall 
behandelt werden.
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Lage des Treibstofftanks
Der Treibstofftank befindet sich unter dem Rücksitz, unterhalb des Kabinenbodens. 
 
Merkmale von Klasse-2-Treibstoff
Klasse-2-Treibstoff besteht aus einer komplexen Mischung verschiedener Kohlenwasserstoffe und 
kann kleine Mengen von Zusätzen enthalten. Diese Treibstoffe sind leicht entzündlich, giftig und 
gesundheitsgefährdend.

Vorsichtsmaßnahmen im Fall eines Treibstofflecks

•	 Von allen Zündquellen fernhalten
•	 Sofort den Motor ausschalten
•	 Treibstoff mit einem reaktionsträgen, saugfähigen Material aufsaugen und in einen geeigneten 

Entsorgungsbehälter überführen
•	 Nur funkenfeste Werkzeuge und explosionssichere Ausrüstung verwenden

Allgemeine Sicherheitswarnung
Explosionsgefahr durch Zündquellen, Vergiftungsrisiko durch Einatmen oder Schlucken und 
potenzielle Verletzungen durch Kontakt des Treibstoffs mit Haut oder Augen.

•	 Offene Flammen, Funken und Rauchen sind strengstens verboten
•	 Treibstoff nur in geeigneten, deutlich beschrifteten Behältern lagern und transportieren
•	 Bei der Arbeit mit Treibstoff muss immer eine geeignete Schutzkleidung getragen werden

5-2.3 Benzintank
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Rettungskräfte müssen gut auf Notfälle mit Treibstofftanks vorbereitet sein, da in diesen 
Situationen ein Risiko für Brände, Explosionen und das Austreten gefährlicher Stoffe 
besteht.

Sicherheitsvorkehrungen:
•	 Vorsichtig nähern und Treibstofftanks immer als potenziell gefährlich behandeln. 

Offene Flammen, Funken oder Werkzeuge vermeiden, die Wärme oder Reibung 
erzeugen können.

•	 Es sollten Kenntnisse über den beteiligten Treibstoff (z. B. Benzin, Diesel, Propan, 
Flugzeugtreibstoff) vorhanden sein.

•	 Persönliche Schutzausrüstung (PSA) verwenden. Feuerfeste Kleidung, Handschuhe 
und Schuhe verwenden. Atemschutzgerät tragen, wenn Dämpfe oder ein Feuer 
vorhanden sind.
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6-1 Fahrzeugbrand

Beim Umgang mit brennenden Nissan-Fahrzeugen in Notfallsituationen ist es wichtig, bestimmte 
Verfahren zu befolgen und wichtige Punkte zu beachten. Erklärungen zu den verwendeten 
Piktogrammen finden Sie in Kapitel 10.  

			 

6-1.1 Feuer löschen

Wasser ist ein bewährtes Feuerlöschmittel. Zusätzlich ist es wichtig, einen Feuerlöscher zu 
verwenden, der für Brände entzündlicher Flüssigkeiten (wie Benzin, Fett, Öl usw.), elektrische 
Brände (elektrische Kabel, Elektrogeräte usw.) und allgemeine Brände (feste Objekten usw.) 
geeignet ist.

Auf der Website der National Fire Protection Association finden Sie die neueste Version des 
„NFPA® Alternative Fuel Vehicle Emergency Field Guide“ mit Schulungen und Informationen zur 
Bekämpfung von Bränden an Elektroautos.

Die Brandbekämpfung sollte den Standard-Feuerlöschverfahren folgen.

Wenn Sie sich vom Fahrzeug entfernen müssen, informieren Sie die zuständigen Rettungskräfte 
darüber, dass es sich bei dem Fahrzeug um ein Hybrid-Auto mit Hochspannungssystem handelt, 
und warnen Sie alle anderen Personen.

Stellen Sie während der Brandwache (der letzten Stufe der Brandunterdrückung – der Suche nach 
verbleibenden Hitzequellen) sicher, dass die Batterie vollständig abgekühlt wurde, um eine erneute 
Entzündung zu verhindern. Die Batterie könnte sich erneut entzünden, wenn sie sich in der Nähe 
eines Feuers befindet. Um Stromschläge und schwere Verletzungen zu verhindern, dürfen Sie das 
Gehäuse der Hochspannungsbatterie nicht öffnen.

6. Im Brandfall

• �Verwenden Sie während Feuerlöscharbeiten immer eine vollständige persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) und ein Atemschutzgerät. Der bei einem brennenden Nissan 
e-POWER entstehende Rauch ähnelt dem bei einem herkömmlichen Fahrzeugbrand 
entstehenden Rauch.

• �Beim der Brandbekämpfung mit Wasser müssen große Mengen Wasser aus einem 
Hydranten (wenn möglich) verwendet werden. Versuchen Sie NICHT, das Feuer mit einer 
kleinen Menge Wasser zu löschen.

Bei einem kleinen Brand kann ein Feuerlöscher des Typs ABC für elektrische Brände an 
Kabelbäumen, elektrischen Komponenten usw. oder für Ölbrände verwendet werden.

ABC

REICHLICH WASSER VERWENDEN
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Bei einem Feuer mit brennendem Elektrolyt, Rauch aus Fahrzeugen oder beim 
Einatmen giftiger Gase oder Dämpfe bestehen verschiedene ernste Gesundheits- und 
Sicherheitsrisiken. Worauf Sie achten und wie Sie reagieren müssen:

Brennender Elektrolyt (z. B. Lithium-Ionen-Batterien):

Elektrolytmaterialien, insbesondere aus Lithium-Ionen-Batterien, können intensiv brennen 
und giftige und korrosive Dämpfe freisetzen, darunter:
•	 Fluorwasserstoff (HF)
•	 Phosphorhaltige Oxide
•	 Kohlenmonoxid und Kohlendioxid
•	 Flüchtige organische Verbindungen (VOCs)

Risiken:

•	 Schwere Reizungen oder Schäden an Augen, Haut und Atemwegen
•	 Risiko chemischer Verbrennungen und Erstickungsrisiko

Empfehlung

•	 Kontakt vermeiden, Atemschutzgerät und chemikalienresistente Ausrüstung 
verwenden
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6-1.3 Gasdruckfedern – Risiko eines Raketeneffekts

Gasdruckfedern in der Heckklappe des Fahrzeugs stellen während eines Fahrzeugbrandes eine 
ernsthafte Gefahr durch Raketeneffekte dar. Diese Federn stehen unter hohem internem Druck 
durch Gas (üblicherweise Stickstoff) und Öl. Bei einem Brand kann die intensive Hitze dazu führen, 
dass sich das Gas schlagartig ausdehnt, was zu einem Bruch und dem Herausschleudern von 
Komponenten mit hoher Geschwindigkeit führen kann.

6-1.2 Verwendung einer Wärmebildkamera

Als Vorsichtsmaßnahme wird Rettungskräften dringend die Verwendung einer Wärmebildkamera 
empfohlen, um sicherzustellen, dass kein Potenzial für thermisches Durchgehen und eine erneute 
Entzündung besteht.

Nachdem die Batterie vollständig abgekühlt wurde (was bis zu 24 Stunden dauern kann), sollte sie 
eine weitere Stunde lang kontinuierlich überwacht werden, um sicherzugehen, dass es nicht zu 
einer erneuten Wärmeentwicklung kommt. Danach sollte das Fahrzeug auf ein offenes und ebenes 
Gelände gefahren werden und es sollte eine 15 Meter breite Sicherheitszone eingerichtet werden, 
um zu verhindern, dass sich Personen dem Fahrzeug nähern.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

POTENZIELLE GEFAHR DER WIEDERENTZÜNDUNG DER 
HV-BATTERIE / VERZÖGERTER BRAND!

IR

Die Einsatzkräfte sollten sich stets mit persönlicher Schutzausrüstung (PSA), einschließlich 
eines Atemschutzgeräts (ATS), schützen und geeignete Maßnahmen ergreifen, um die 
Zivilbevölkerung vor dem Vorfall vor dem Wind zu schützen.
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7. Im Falle des Untertauchens

7-1 Untertauchen in Wasser

Wenn ein Fahrzeug aus dem Wasser gezogen wird, ist es wichtig, zuerst zu versuchen, so viel 
Wasser wie möglich aus dem Fahrzeug zu entfernen. Dann sollte das Fahrzeug immobilisiert und 
deaktiviert werden, bevor irgendwelche Arbeiten daran stattfinden. 

Deaktivierungsmethoden für das Hochspannungssystem finden Sie in Kapitel 3 "Direkte Gefahren 
ausschalten/Sicherheitsbestimmungen".

Rettungsverfahren finden Sie in Kapitel 4 "Zugang zu den Insassen".

•	 Wenn Sie nach einem Brand oder Untertauchen an einem Fahrzeug arbeiten, sollten 
Sie immer persönliche Schutzausrüstung (PSA) tragen und das Wasser entfernen/
ablassen, bevor Sie den Servicestecker ausstecken, um Stromschläge zu vermeiden.

•	 Wenn sich das Fahrzeug im Wasser befindet, berühren Sie NIEMALS die 
Hochspannungskomponenten, Kabelbäume oder den Servicestecker, um 
Stromschläge zu verhindern. Beim Berühren von Hochspannungskomponenten oder 
bei der Arbeit an diesen muss immer eine PSA getragen werden.

Die Schäden an einem untergetauchten Fahrzeug sind möglicherweise nicht 
offensichtlich. Der Umgang mit einem untergetauchten Fahrzeug ohne angemessene 
persönliche Schutzausrüstung (PSA) kann zu schweren oder tödlichen Verletzungen durch 
Stromschläge führen.
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8. Abschleppen/Transport/Lagerung

8-1 Starthilfeverfahren

1. 	� Wenn sich die Starthilfebatterie in einem anderen Fahrzeug befindet, positionieren Sie die zwei 
Fahrzeuge so, dass ihre 12-Volt-Batterien nahe beieinander liegen. Die beiden Fahrzeuge dürfen 
sich NICHT berühren.

	 HINWEIS: Fahrzeugspezifische Informationen finden Sie in der Betriebsanleitung.

2. 	Ziehen Sie die Feststellbremse an.

Wenn die 12-Volt-Batterie entladen ist, kann der Einschaltknopf nicht aus der AUS-Position 
bewegt werden. Verbinden Sie die Starthilfekabel mit dem Starthilfefahrzeug, bevor Sie den 
Einschaltknopf drücken.

3.	 Drücken Sie den P (Parken)-Knopf, um das Fahrzeug in die Position P (Parken) zu versetzen.
4. 	Schalten Sie alle nicht notwendigen elektrischen Systeme aus (Scheinwerfer, Heizung, 
Klimaanlage usw.).
5. 	 Stellen Sie den Einschaltknopf in die AUS-Position.
6. 	Entfernen Sie die Öffnungskappen (falls vorhanden) der 12-Volt-Batterie.
7. 	 Verbinden Sie die Starthilfekabel in der richtigen Reihenfolge.

8.	 Starten Sie den Motor des Starthilfefahrzeugs.
9.	� Stellen Sie, während der Motor des Starthilfefahrzeugs läuft, den Einschaltknopf auf 

EIN, während Sie die Bremse gedrückt halten, um das Fahrzeug in den READY-Modus zu 
versetzen.

• �Verbinden Sie immer Pluspol (+) mit Pluspol (+) und Minuspol (–) mit Bodenerdung, nicht 
mit der 12-Volt-Batterie.

• �Stellen Sie sicher, dass die Starthilfekabel keine beweglichen Teile im Motorraum 
berühren und die Kabelklemmen kein anderes Metall berühren.
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8-2 Verfahren zur Freigabe der P (Parken)-Position

Wenn der Einschaltknopf auf AUS gestellt wird, wechselt das Fahrzeug automatisch in die 
P-Position. Wenn Sie das Fahrzeug aus der P (Parken)-Position freigeben müssen, gehen Sie wie 
folgt vor.

Stellen Sie sicher, dass die Unterlegkeile fest sitzen, bevor Sie die P (Parken)-Position freigeben. 

1. 	 Mit dem Starthilfekabel wird die 12-Volt-Batterie mit 12-Volt-Strom versorgt.
2. �	� Stellen Sie den Einschaltknopf auf EIN, indem Sie den Einschaltknopf zweimal drücken, ohne auf 

die Bremse zu treten.
3. 	� Vergewissern Sie sich, dass die Feststellbremse aktiviert ist. (Überprüfen Sie, ob die 

Anzeigeleuchte der Feststellbremse LEUCHTET.)
4. �	�Bewegen Sie den Hebel in die Position N (Neutral): Schließen Sie alle Türen, drücken Sie das 

Bremspedal herunter und wechseln Sie in die Position „N“. Nachdem dieser Status eine Weile 
beibehalten wurde, überprüfen Sie, ob die Gangpositionsanzeige die Position „N“ anzeigt.

5. �	� Öffnen Sie die Haube und entfernen Sie die Abdeckung von Sicherung und 
Schmelzsicherungsblock. Entfernen Sie die Sicherung 30A.

6. �	�Lösen Sie die Feststellbremse.
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Um mögliche Verletzungen oder Fahrzeugschäden zu vermeiden, verwenden Sie 
Unterlegkeile oder treffen Sie geeignete Maßnahmen, um zu verhindern, dass das 
Fahrzeug wegrollen kann. Versetzen Sie das Fahrzeug niemals in den READY-Zustand.

	 Oder: 
 
	 Entfernen Sie die Abdeckung von Sicherung und Schmelzsicherungsblock auf der Fahrerseite 
des Armaturenbretts. Entfernen Sie die Sicherung 30A.
 
		  HINWEIS:
		�  Wenn in der Position „N“ die Tür offensteht, ertönt das Warnsignal.
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8-3 Abschlepp-Leitlinien

Nissan empfiehlt ausdrücklich, beim Abschleppen die Antriebsräder (Vorderseite) vom Boden 
anzuheben oder das Fahrzeug auf einem Plattformwagen zu transportieren.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Um mögliche Verletzungen oder Fahrzeugschäden zu vermeiden, verwenden Sie 
Unterlegkeile oder treffen Sie geeignete Maßnahmen, um zu verhindern, dass das 
Fahrzeug wegrollen kann.

Das Parkschloss in Fahrzeugen mit elektronischem Gangwechsel (Fahrzeuge mit einem 
P-Positionsschalter) kann nicht gelöst werden, während der Minuspol (–) der 12-V-Batterie 
abgeklemmt ist. Wenn Sie das Fahrzeug bewegen, verwenden Sie ein Hebegerät usw.
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HINWEIS:
Es ist auch möglich, das Fahrzeug rückwärts stehend auf einem Plattformwagen zu 
transportieren.

HINWEIS:
Wenn das Fahrzeug nicht in die neutrale Position versetzt werden kann, kann ein 
Freigabeverfahren für die P (Parken)-Position erforderlich sein. 

Verwendung von am Fahrzeug angebrachten Haken für Rettungsarbeiten
Wenn das Fahrzeug in Sand, Schnee, Matsch usw. feststeckt, verwenden Sie ein Abschleppseil oder 
andere Ausrüstung, die speziell für die Fahrzeugbefreiung entworfen wurde. Befolgen Sie immer 
die Herstelleranweisungen für die Befreiungsausrüstung.

Um Fahrzeugschäden sowie schwere oder tödliche Verletzungen beim Befreien eines 
feststeckenden Fahrzeugs zu verhindern: 

•	 Schleppen Sie das Auto niemals ab, wenn sich die Vorderräder auf dem Boden 
befinden oder wenn sich vier (4) Räder auf dem Boden befinden (vorne oder hinten), da 
dies zu schweren und teuren Schäden am Motor führen kann.

•	 Transportieren Sie das Fahrzeug erst, nachdem der Einschaltknopf auf AUS gestellt 
wurde.

•	 Wenn Sie das Fahrzeug mit Frontantrieb abschleppen, während sich die Hinterräder 
am Boden befinden (wenn Sie keinen Abschleppanhänger verwenden), müssen Sie 
immer die Feststellbremse lösen.

•	 Sicherheitsketten oder -seile dürfen nur an den zentralen Strukturkomponenten des 
Fahrzeugs befestigt werden. Andernfalls kommt es zu Schäden an der Karosserie.

•	 Verwenden Sie nur Ausrüstung, die speziell für die Fahrzeugbefreiung entworfen 
wurde, und befolgen Sie die Herstelleranweisungen.

•	 Verwenden Sie nicht den Befestigungshaken des Fahrzeugs, um ein Fahrzeug 
abzuschleppen oder zu befreien, das in Sand, Schnee, Matsch usw. feststeckt. 

•	 Ziehen Sie das Seil immer von der Vorderseite des Fahrzeugs aus gerade nach vorne. 
Ziehen Sie das Fahrzeug niemals in einem Winkel.

•	 Die Zugausrüstung sollte so befestigt werden, dass sie keine Teile der Aufhängungs-, 
Lenk-, Brems-, Hochspannungs- oder Kühlsysteme berührt.

•	 Zugausrüstung wie Stricke oder Stoffstreifen werden zum Abschleppen oder Befreien 
des Fahrzeugs nicht empfohlen.

•	 Befestigen Sie die Ausrüstung so, dass sie keine Teile des Fahrzeugs außer dem 
Befestigungspunkt berührt.

Vorderer Befestigungshaken:

• �Verwenden Sie nicht den vorderen 
Befestigungshaken zum Abschleppen oder 
Befreien des Fahrzeugs.

Hinterer Befestigungshaken:

• �Verwenden Sie nicht den hinteren 
Befestigungshaken zum Abschleppen oder 
Befreien des Fahrzeugs.
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8-4 Lagerung des Fahrzeugs

•	� Wenn das Fahrzeug gelagert oder unbeaufsichtigt gelassen werden muss, muss das 
Hochspannungssystem ausgeschaltet und ein Schild am Fahrzeug angebracht werden, 
das darauf hinweist, dass es sich um ein Elektrofahrzeug mit Gefahr durch Hochspannung 
handelt.

•	� Lassen Sie Benzin, Öl und andere Flüssigkeiten ab und klemmen Sie den Minuspol (–) der 
12-V-Batterie ab, bevor Sie ein beschädigtes Fahrzeug einlagern.

•	� Untergetauchtes Fahrzeug: Entfernen Sie zusätzlich zu den üblichen Verfahren auch das 
Wasser aus dem Fahrzeug.

•	 Der Servicestecker muss entfernt werden (siehe 3-3.2 „Alternatives Verfahren 1 – 
Servicestecker ausstecken“), um das Hochspannungssystem für die Lagerung 
auszuschalten. 

•	 Lagern Sie das Fahrzeug nicht innerhalb von Gebäuden. Halten Sie das Fahrzeug von 
anderen Fahrzeugen getrennt, wenn die Hochspannungsbatterie schwer beschädigt 
wurde. Bei einer schwer beschädigten Hochspannungsbatterie kann es auch mit 
Verzögerung zu Bränden kommen.

•	 Bei einem Fahrzeug, das in Wasser untergetaucht wurde, besteht die Gefahr eines 
Fahrzeugbrandes nach einer gewissen Zeit, da es zu Kurzschlüssen aufgrund 
elektrischer Korrosion kommen kann (Kabel und Leiterplatten korrodieren in einer 
elektrochemischen Reaktion mit Wasser). Um ein Fahrzeug zu lagern, das in Wasser 
untergetaucht war, wählen Sie einen gut belüfteten Ort mindestens 15 Meter entfernt 
von anderen Objekten.

•	 Um einen Fahrzeugbrand zu vermeiden, darf der Zündschalter oder Einschaltknopf 
eines untergetauchten Fahrzeugs nicht auf ACC oder AN stehen.

Umgang mit einem Fahrzeug nach einem Brand:

•	 Wie bei herkömmlichen Bränden sollten aus Brandschutzgründen Elektro-/Hybrid-
Fahrzeuge, die an einem Unfall beteiligt waren, in einem zugangsbeschränkten Bereich 
einer offenen Parkfläche geparkt werden, in ausreichendem Abstand zu anderen 
Fahrzeugen, Gebäuden, brennbaren Objekten und brennbaren Oberflächen.

•	 Elektro-/Hybrid-Fahrzeuge mit beschädigtem Hochspannungssystem sollten niemals 
in einer geschlossenen Halle geparkt werden. 

•	 Alternativ können Elektro-/Hybrid-Fahrzeuge, die an einem Unfall beteiligt waren, in 
speziellen Brandschutzsystemen geparkt werden. 

•	 Geparkte Elektro-/Hybrid-Fahrzeuge, die an einem Unfall beteiligt waren, bei dem 
Hochspannungskomponenten freigelegt wurden, sollten mit einer wetterfesten Plane 
bedeckt werden. 

•	 Das Fahrzeug sollte entsprechend markiert werden, insbesondere, wenn es außerhalb 
der Geschäftszeiten angeliefert werden muss.
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DANGER: 
DAMAGED VEHICLE WITH 
HIGH VOLTAGE BATTERY 

DO NOT TOUCH! 
Person in charge:________________ 

 

 
Copy this page and put in after folding on the roof of the vehicle in service 

 
 

DANGER: 
DAMAGED VEHICLE WITH 
HIGH VOLTAGE BATTERY 

DO NOT TOUCH! 
Person in charge:________________ 
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8-4.1 Beispiel für ein Gefahrenwarnschild

Wenn das Fahrzeug gelagert oder unbeaufsichtigt gelassen werden muss, muss das 
Hochspannungssystem ausgeschaltet werden, indem der Servicestecker entfernt wird, und 
es muss ein Schild am Fahrzeug angebracht werden, das darauf hinweist, dass es sich um ein 
Elektrofahrzeug mit Gefahr durch Hochspannung handelt. Beispielsweise:

GEFAHR:
BESCHÄDIGTES 
FAHRZEUG MIT 

HOCHSPANNUNGSBATTERIE – 
NICHT BERÜHREN!

 Verantwortliche Person :

GEFAHR:
BESCHÄDIGTES 
FAHRZEUG MIT 

HOCHSPANNUNGSBATTERIE – 
NICHT BERÜHREN!

 Verantwortliche Person :

Kopieren Sie diese Seite und befestigen Sie sie gefaltet am Dach des Fahrzeugs
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HINWEIS:
Wir empfehlen Ihnen dringend, das Fahrzeug zur Demontage und zum Entladen der Batterie in 
ein Nissan-Servicecenter zu bringen..

8-5 Vorbereitung auf eine Demontage

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

• �Gehen Sie NIEMALS davon aus, dass das Fahrzeug AUSGESCHALTET ist, nur weil es keine 
Geräusche erzeugt..

• �Wenn das Demontagepersonal das Fahrzeug zurücklassen muss, muss ein „GEFAHR“-
Schild (siehe beispielsweise 8-4.1 „Beispiel für ein Gefahrenwarnschild“) am Fahrzeug 
angebracht werden, um andere Personen darüber zu informieren, dass das Fahrzeug eine 
Hochspannungsbatterie enthält..

• �Wenn vor Beginn der Demontagearbeiten das elektrische Hochspannungssystem 
nicht korrekt deaktiviert wird, kann es zu schweren oder tödlichen Verletzungen durch 
Stromschläge kommen. Um schwere oder tödliche Verletzungen zu verhindern, dürfen 
Hochspannungskabelbäume oder -komponenten NIEMALS ohne eine angemessene 
persönliche Schutzausrüstung (PSA) berührt werden.

• �Wenn Hochspannungskabelbäume oder -komponenten berührt werden müssen, muss 
immer eine angemessene PSA getragen werden, um Stromschläge zu vermeiden. 
Befolgen Sie die in 3-3 „Abschalten des Hochspannungssystems“ beschriebenen 
Schritte, um das Hochspannungssystem auszuschalten. Warten Sie nach dem 
Ausschalten des Hochspannungssystems mindestens zehn (10) Minuten, bis sich der 
Hochspannungskondensator vollständig entladen hat..
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9. Wichtige zusätzliche Informationen

9-1 Wiedergewinnung/Recycling der Hochspannungsbatterie

Die Hochspannungsbatterie ist vollständig recycelbar. Wir empfehlen Ihnen, für weitere Informati-
onen zur sicheren Wiedergewinnung und zum Recycling der Hochspannungsbatterie einen nahe-
gelegenen, von NISSAN zertifizierten Händler zu kontaktieren. Unterstützung bei der Suche nach 
einem nahegelegenen Händler erhalten Sie telefonisch beim Nissan-Kundendienst unter:

Land Lokale Telefonnummer Internationale Telefonnummer
Belgien 00 800 5000 1001 +32 3 870 34 49

Bulgarien 0700 16 616 *

Dänemark +45 70 14 01 47 *

Deutschland 0800 / 58 949 87 +49 2232 / 57 20 79

Estland 606 4070 +372 606 4070

Finnland 010 770 5222 +358 10 770 5222

Frankreich 0805 11 22 33 +33(0) 1 72 67 69 14

Französisch-Guayana 594 694 42 17 61 *

Griechenland 2103479700 *

Guadeloupe 0590 590 41 42 43 +590 590 25 25 35

Irland 1 800 264 264 +353 14091100

Italien 800 105 800 +39 06 908 087 77

Kroatien 0800 00 20 *

La Reunion 02 62 98 00 00 *

Lettland 8000 3211 +372 606 4071

Litauen 8800 30725 +372 606 4072

Luxemburg 00 800 5000 1001 +352 (0)3 870 34 01

Malta (+356) 2596 9999 +356 2596 9999

Martinique 0596 57 24 24 +596 596 57 24 24

Mazedonien 0800 00 20 *

Montenegro 020 892-070 *

Niederlande 0800 0231513 +31 205162026

Norwegen 815 21 310 +47 66 98 39 27

Österreich 0800 21 53 80 +43 190 57 77 77

Polen 0 801 647726 +48 22 631 07 48

Portugal 800 200 000 +351 800 200 000

Rumänien 248 500 550 *

Schweden 085 010 3000 +46 8 5010 3000

Schweiz 0800 86 09 00 +41 800 86 0900

Serbien 0800 10 80 10 *

Slowakei 0800 11 20 20 +421 2 330 70 440

Slowenien 080 21 81 *

Spanien 900 118 119 +34 932 907 515

Tschechische Republik 800 23 23 23 +420 2 3429 0880

Ukraine 0800 303 307 *

Ungarn 06-80-333-888 +36 1 371 54 93

Vereinigtes Königreich 0330 123 1231 +44 191 335 2879

Zypern 99216003 *
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9. Wichtige zusätzliche Informationen

9-2 Die Technologie von e-Power

Das e-POWER-System besteht aus einer Hochspannungsbatterie und dem Antrieb, der mit 
einem Hochleistungsmotor, Wechselrichter, Benzinmotor und einem Generator integriert ist. 
In herkömmlichen Hybridsystemen werden die Räder von einem Elektromotor und einem 
Benzinmotor angetrieben. Im e-POWER-System hingegen werden die Räder von einem 
Hochleistungs-Elektromotor angetrieben, wie bei einem Elektrofahrzeug.

100 % Elektrofahrzeug

100 % Elektromotor Elektromotor + Motor100 % Elektromotor

Hohe Ausgangsleistung Geringe AusgangsleistungHohe Ausgangsleistung

Strom (Plug-in) BenzinBenzin (kein Plug-in)

MOTOR MOTOR

MOTOR

WECHSELRICHTER WECHSELRICHTER

WECHSELRICHTER

GENERATOR

GENERATOR

MOTOR

MOTOR

BATTERIE
BATTERIE

BATTERIE

Antrieb

Elektromotor

Stromquelle

Systemstruktur

Konventioneller Hybrid
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9-3 Lage der Komponenten des passiven Sicherheitssystems

Im Falle eines starken Aufpralls, der zu schweren Verletzungen führen könnte, werden die Airbags 
des Fahrzeugs ausgelöst und die Sicherheitsgurte halten die Fahrzeuginsassen an ihrem Ort, um 
die Auswirkungen auf ihre Körper zu minimieren. 

Vorhang-Airbags

Gurtstraffer für die Rücksitze

Airbag des Beifahrersitzes

Sicherheitsgurtstraffer

Vorderer mittlerer Airbag

Seitliche Airbags

Gasgenerator

SRS Steuergerät

Airbag des Fahrersitzes

Frontalaufprallsensor Seitenaufprallsensoren1

2

3

4

3

5

8

6

7

9

10

11

1

2

4

5

5

11

1110

10

6

7

7

8

8

9

9

5
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•	 Die Sicherheitsgurt-Vorspanner können bis zu 90 Sekunden lang weiterhin aktiv 
bleiben, nachdem das Fahrzeug ausgeschaltet und deaktiviert wurde. Warten Sie 
mindestens 90 Sekunden, bevor Sie irgendwelche Arbeiten durchführen. Wenn das 
Fahrzeug vor Beginn der Rettungsarbeiten nicht ausgeschaltet und deaktiviert 
wird, kann es zu schweren oder tödlichen Verletzungen durch eine unbeabsichtigte 
Aktivierung des Sicherheitsgurt-Vorspanners kommen.

•	 Schneiden Sie nicht in die Sicherheitsgurt-Vorspanner, um schwere oder tödliche 
Verletzungen durch eine unbeabsichtigte Aktivierung der Sicherheitsgurt-Vorspanner 
zu vermeiden.

•	 Wenn sich ein gasgefüllter Stoßdämpfer bei einem Fahrzeugbrand erhitzt, kann er 
aufgrund der Ausdehnung des Stickstoffgases (N₂) explodieren und Verletzungen 
verursachen.

•	 Wenn in einen gasgefüllten Stoßdämpfer geschnitten wird, kann das Stickstoffgas 
(N₂) dazu führen, dass Metallspäne aus dem Schnitt herausgeschleudert werden. 
Tragen Sie geeignete Sicherheitsausrüstung wie eine Schutzbrille, wenn Sie in einen 
gasgefüllten Stoßdämpfer schneiden.

•	 Der SRS-Airbag kann bis zu 3 Minuten lang weiterhin aktiv bleiben, nachdem das 
Fahrzeug ausgeschaltet und deaktiviert wurde. Warten Sie mindestens 3 Minuten, 
bevor Sie irgendwelche Arbeiten durchführen. Wenn das Fahrzeug vor Beginn der 
Rettungsarbeiten nicht ausgeschaltet und deaktiviert wird, kann es zu schweren 
oder tödlichen Verletzungen durch ein unbeabsichtigtes Auslösen des SRS-Airbags 
kommen.

•	 Je nach den Umständen eines Unfalls wie Fahrzeuggeschwindigkeit, Aufprallpunkt, 
Erkennung der Fahrzeuginsassen usw. werden die SRS-Airbags nicht immer ausgelöst. 
Wenn in einen Gasgenerator des nicht ausgelösten SRS-Airbags geschnitten wird, 
kann sich das Pulver im Gasgenerator entzünden, was zu einem unbeabsichtigten 
Auslösen des SRS-Airbags führen kann. Schneiden Sie nicht in die Gasgeneratoren, um 
schwere oder tödliche Verletzungen durch ein unbeabsichtigtes Auslösen des SRS-
Airbags zu vermeiden.

•	 Direkt nach dem Auslösen eines SRS-Airbags sind die Komponenten sehr heiß und 
können bei Berührung zu Verbrennungen führen.

•	 Wenn ein SRS-Airbag ausgelöst wird, während alle Türen und Fenster geschlossen sind, 
kann das Aufblasgas zu Atemschwierigkeiten führen.

•	 Wenn Rückstände, die während der Auslösung des SRS-Airbags entstehen, in Kontakt 
mit der Haut kommen, sollten sie sofort abgespült werden, um Hautreizungen zu 
verhindern.
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10. Erläuterung der verwendeten Piktogramme

10-1 Erläuterung der verwendeten Piktogramme

Dieses Handbuch beschreibt Notfall-Rettungsarbeiten und wichtige sicherheitsbezogene 
Warnungen für Nissan-Fahrzeuge. In diesem Handbuch finden Sie verschiedene Symbole. Diese 
haben die folgenden Bedeutungen:

Mit Wasser löschen

Smart-Schlüssel entfernen Neigungsverstellung des Lenkrads

Motorhaube Sitzhöhenverstellung

Kofferraum Horizontale Sitzverstellung

Verwende eine Wärmebildkamera Unfallsensoren

Anschlagpunkt

Elektrohybridfahrzeug mit flüssigen Kraftstoffen 
der Kl. 2Spannungsgefahr

BrennbarGefahr

Sensibilisierung der Atemwege und HautWarnung; niedrige Temperatur

Hoch giftigGas für Klimaanlage

ExplosionsgefahrMit ABC-Pulver löschen

Korrosiv

ABC

IR
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